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N i e d e r s c h r i f t 

 
 

über die öffentliche Sitzung des 
 

Gemeinderates Heinrichsthal 
 

 
im Sitzungszimmer der Gemeinde Heinrichsthal 

 
am Donnerstag, den 09.01.2020 um 19.00 Uhr. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wurden vom Bürgermeister die ordnungsge-
mäße Ladung des Gemeinderats und die Beschlussfähigkeit festgestellt. So-
dann wurde in die Tagesordnung eingetreten und folgendes beschlossen: 
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1. Bürgersprechstunde 
 

 

1.1 XXX teilt mit, dass der Türschließer an der Eingangstür der Spessart-
halle defekt ist. 
 
Hierzu ist bereits ein Reparaturauftrag erteilt. 
 

 

1.2 XXX teilt hierzu noch mit, dass auch der Türgriff locker ist. 
 

 

1.3 XXX teilt weiter mit, dass im Eingangsbereich der Spessarthalle Ti-
sche und Bänke gelagert werden. 
 
Da die Lagermöglichkeiten in der Spessarthalle begrenzt sind, ste-
hen diese im Eingangsbereich. Dem Pächter wird mitgeteilt, dass er 
die Bänke und Tische im ehemaligen Barraum lagern soll. 
 

 

1.4 XXX moniert die Parkordnung der Caritas-Mitarbeiter. Manchmal 
sind die Wege zur Kirche zugeparkt. 
 
Die Mitarbeiter der Caritas werden darauf hingewiesen, dass der 
Weg zur Kirche freigehalten werden muss. 
 

 

1.5 XXX moniert, dass von Gemeinderatsmitglieder landwirtschaftliche 
Wege ohne Berechtigung befahren werden. 
 

 

1.6 XXX erkundigt sich nach einem möglichen Einbau eines Treppenlifts 
im Bürgerzentrum. 
 
Im Gemeinderat wurde dieses Thema schon diskutiert. Im Moment 
sieht man hierfür keinen Bedarf. Sollte dies aber notwendig werden, 
wird ein Treppenlift beschafft.  
 

 

1.7 XXX möchte wissen, ob es möglich ist, dass jemand aus dem Ge-
meinderat das Amt des Seniorenbeauftragten übernimmt. 
 
Als Seniorenbeauftragte ist Frau XXX von der Gemeinde bestellt. Sie 
wird künftig regelmäßig Sprechstunden abhalten und bei Bedarf auch 
zu Gemeinderatssitzungen eingeladen. 
 

 

1.8 XXX wollte weiter wissen, wann der Austausch des defekten Pflas-
ters an der Kreuzung Schulstraße / Habichsthaler Weg geplant ist. 
 
Ihm wird zugesichert, dass diese Arbeiten bis Ende April abgeschlos-
sen sind. 
 

 

1.9 XXX ist der Meinung, dass sich Gemeinderatsmitglieder durchaus zu 
einer Diskussion in der Wirtschaft sehen lassen könnten. 
 

 

1.10 XXX erklärt, dass die Straßenbreite im Gewerbegebiet über die 
Grenze des Bebauungsplanes erstellt wurde.  
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Die Vermessung ist mittlerweile abgeschlossen und der Fortfüh-
rungsnachweis liegt der Gemeinde vor. Im Moment wird dieser noch 
geprüft. 
 

2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 16.12.2019 (öffentlicher 
Teil) 
 
Zu TOP 8.4 merkt GR XXX an, dass er darum gebeten hat, dass die 
Aufgabenstellung von der Gemeinde an die Ing.-Büros den Gemein-
deräten mitgeteilt wird. Dies ist noch nicht geschehen. 
 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift wurde den Gemeinderäten mit der Einladung zuge-
sandt. Einwendungen wurden nicht erhoben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
einstimmig 
 

3. Beratung und Beschlussfassung Entschädigung für ehrenamtlich Tä-
tige bei der Kommunalwahl 2020 
 
Für die bei der Wahl ehrenamtlich Tätige kann die Gemeinde eine 
angemessene Entschädigung (sog. Erfrischungsgeld) vorsehen. Die 
Entscheidung, ob und in welcher Höhe eine Entschädigung gewährt 
wird, stellt keine laufende Angelegenheit der Verwaltung dar, wes-
halb der Gemeinderat darüber zu beschließen hat. 
 
Bei den anstehenden Kommunalwahlen werden die Kosten jeweils 
zur Hälfte von der Gemeinde und vom Landkreis getragen. 
Die Gemeinden im Landkreis gewähren unterschiedliche Entschädi-
gungen. 
 
Bei der letzten Landtagswahl wurden bei uns 30,00 €, bei der letzten 
Kommunalwahl wurden 40,00 € Erfrischungsgeld gezahlt. 
 
Beschluss: 
 
Bei den Kommunalwahlen 2020 wird ein Erfrischungsgeld in Höhe 
von 50,00 € gewährt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
einstimmig 

4. Beratung und ggf. Beschlussfassung Zuschuss bzw. Übernahme 
überörtliche Werbung von Veranstaltungen durch örtliche Vereine 
 
GR XXX hat vorgeschlagen, jährlich drei Vereinsveranstaltungen in 
Heinrichsthal auf der Werbetafel in Sailauf zu bewerben. Die Kosten 
für 10 Tage betragen ca. 300,00.  
 
Ziel soll sein, eine positive Außendarstellung der Gemeinde zu errei-
chen. Deshalb sollte die Gemeinde auch mit eigenem Logo, losgelöst 
von der Vereinswerbung werben. Nachhaltigkeit wird nur erreicht, 
wenn drei bis vier Veranstaltungen jährlich beworben werden. 
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Im Gemeinderat ist man sich nach längerer Diskussion einig, dass 
hierzu ein komplettes Werbekonzept entwickelt werden sollte. Des-
halb wird dieses Thema zurückgestellt. 
 

5. Beratung und Beschlussfassung Beschaffung eines Maibaumes aus 
Aluminium 
 
Die Gemeinde hat zwei weitere Angebote für einen Mast mit einer 
Gesamtlänge von 12,00 m einschließlich 7 Wappenschilder und 
Kipphalterung angefordert. Diese liegen allerdings noch nicht vor.  
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, einen Maibaum aus Aluminium mit 7 
Wappenschilder und 12 m Länge bei der günstigst anbietenden 
Firma zu bestellen. Der Aufstellungsort ist zwischen dem Grundstück 
Fl.Nr. 109/2 und dem alten Buswartehäuschen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7 : 1 

6. Verwaltungsmitteilungen 
 

 

6.1 Die Gemeinderatsmitglieder erhalten den Bericht über die überörtli-
che Prüfung der Jahresrechnungen 2011 bis 2017 
 

 

6.2 Bürgermeister Schramm teilt nochmal mit, dass Frau XXX künftig als 
Seniorenbeauftragte monatlich eine Sprechstunde im Sitzungszim-
mer des Bürgerzentrums abhalten wird. Auf die Sprechstunden wird 
im Mitteilungsblatt der Gemeinde hingewiesen und auf der gemeindli-
chen Homepage wird ebenfalls ein Hinweis eingestellt. 
 

 

6.3 Beim Landratsamt Aschaffenburg wurde eine Verlängerung der Aus-
nahmegenehmigung zur Mischwassereinleitung in den Heinrichstha-
ler Graben bis zum 31.12.2020 beantragt. 
 
Das Ing.-Büro Jung ist beauftragt, die prüffähigen Unterlagen für die 
Erteilung einer längerfristigen gehobenen Erlaubnis zu erstellen. 
Diese liegen aber noch nicht vor. 
 

 

7. Anfragen von Gemeinderatsmitgliedern 
 
Zu diesem TOP wurde nichts vorgetragen. 
 
 
 
 
 

 

 


